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Die Stadtverordnetenversammlung

Tagesordnung III Punkt 5 der öffentlichen Sitzung am 04.12.2003

Vorlage Nr. 03-V-51-0029

Beteiligung sozial erfahrener Personen an dem Widerspruchsverfahren

Beschluss Nr. 0412
 
1. Die folgenden sozial erfahrenen Personen werden für die Wahlzeit der 

Vertretungskörperschaften zur Beteiligung am Widerspruchsverfahren in der Sozialhilfe 
berufen:

Name Verband
BURGER Gertrud Diakonisches Werk
HEISEL Wolfgang Diakonisches Werk
KLEINSCHMIDT Ralf Caritasverband
KOCH Holger Caritasverband
PANEK Gerd Arbeiterwohlfahrt
SEIFERT Georg Paritätischer Wohlfahrtsverband

Bei der Beratung mit sozialerfahrenen Personen in einem Widerspruchsverfahren sollen die 
Teilnehmerinnen oder Teilnehmer nicht dem gleichen Verband angehören.

2. Auch die Stadtverordnete Ingrid Reiß wird als sozial erfahrene Person zur Beteiligung am 
Widerspruchsverfahren in der Sozialhilfe berufen. Der Magistrat (Dezernat VI/51) wird 
gebeten, die notwendigen Schritte zu veranlassen.

3. Der Ausschuss für Soziales verzichtet nach der fomalen Benennung von Frau Reiß auf eine 
weitere Beschlussfassung.

(antragsgemäß Mag 26.08.2003 BP 0780; 016 10.09.2003 BP 0116
(Ziffer 3 ergänzt durch Ausschuss für Soziales 19.11.2003 BP 0178) 
 

Dem Magistrat Wiesbaden,          . 12.2003
mit der Bitte um weitere Veranlassung im Auftrag

Bohlmann
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Der Magistrat Wiesbaden,           .12.2003
   -16- im Auftrag

1. Dezernat VI
mit der Bitte um weitere Veranlassung

2. Abdruck:
Dezernat I/10 Zieren-Hesse
mit der Bitte um Kenntnisnahme  
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